
Roundup® ist unter diesem und anderen Markennamen das weltweit am 
meisten gespritzte Pflanzenschutzmittel. Allein 2014 wurden 825.000 Tonnen 
des starken Unkrautvernichters Glyphosat auf Feldern und in Gärten ausgebracht. 
Vierzig Jahre nach Markteinführung wurde sein Wirkstoff Glyphosat als wahrschein-
lich krebserregend für den Menschen eingestuft. 
Der »Allestöter« – so der Beiname von Roundup® im Spanischen – macht krank 
und vergiftet Böden, Pflanzen, Tiere und Menschen, denn er ist überall anzutreffen: 
im Wasser, in der Luft, im Regen, in der Erde und in Lebensmitteln. Der Film enthüllt 
die katastrophalen Folgen und zeigt aufwühlende Bilder von Opfern in den USA, 
Argentinien, Frankreich und Sri Lanka.
Beim internationalen Monsanto-Tribunal klagte eine Bürgerinitiative den Saat-
gut-Multi in dessen Abwesenheit auf Ökozid und Verbrechen gegen die Menschlich-
keit an. Ergebnis des Prozesses ist ein hieb- und stichfestes Rechtsgutachten, das 
möglicherweise dazu führen wird, dass »Ökozid« als Tatbestand im internationalen 
Recht Anerkennung findet.

DISK DVD 9
LÄNGE 90 Min.
BILD PAL, Farbe, 16:9
TON Dolby Digital Stereo
SPRACHEN Deutsch 

© M2R Films, ARTE France, Fondation MIT / 2017  
DVD © 2018, ARTE France Développement - M2R Films. 
All rights reserved. 
In Zusammenarbeit mit ARTE DEUTSCHLAND.
https://absolutmedien.de

Diese DVD ist nur zur privaten Nutzung bestimmt. Alle Urheber- und Leistungsschutzrechte vorbehalten. Verleih, Vermietung, Tausch oder Rückkauf 
sowie öffentliche Vorführung, Sendung und Vervielfältigung sind nicht gestattet. Zuwiderhandlungen werden zivil- und strafrechtlich verfolgt.

9
783848

840656

IS
B

N
 

978-3-8488-4065-6

INFO-
Programm

gemäß
§ 14

JuSchG

Dokument
4065 ROUNDUP

DER PROZESS
Das Monsanto Tribunal in Den Haag

Ein Film von Marie-Monique Robin

Glyphosat und seine schrecklichen Folgen

ROUNDUP DER PROZESS

Farbe
90 Min.



Marie Monique Robin:
Durch meinen vorherigen Dokumentarfilm MONSANTO, MIT GIFT UND GENEN aus 
dem Jahr 2008 wusste ich schon viel über Glyphosat, den Wirkstoff des Herbizids 
»Roundup«. Aber dass der Schaden, den diese Chemikalie anrichtet, so groß ist, war 
mir nicht bewusst. In meinen Augen ist sie eines der giftigsten Produkte, das die 
Menschheit je erfunden hat.
Nur wenige Menschen wissen, dass die Substanz bereits 1964 patentiert und zu-
nächst zur Kesselreinigung benutzt wurde. Im Jahr 1974 ließ Monsanto sie als 
Unkrautvernichtungsmittel patentieren. Allerdings wirkt sie derart, dass sie, wenn 
sie in den Erdboden gelangt, dort die Mineralien bindet und den Pflanzen wichtige 
Nährstoffe entzieht. In Sri Lanka löste diese chelatbildende Verbindung in einem 
Reisanbaugebiet eine Epidemie tödlicher Nierenkrankheiten aus. Von der WHO wur-
de Glyphosat 2015 als »wahrscheinlich krebserregend für Menschen« eingestuft.
Seitdem haben in den USA 3.000 am Non-Hodgkin-Lymphom erkrankte Landwirte 
eine Sammelklage gegen Monsanto eingeleitet. Glyphosat kann das Hormonsystem 
beeinflussen und zu Fehlbildungen im Mutterleib führen. Im Jahr 2010 wurde die 
Substanz von Monsanto als Antibiotikum patentiert. Allerdings kann sie ebenso die 
guten Bakterien der Darmflora wie die der Böden zerstören.
Es gibt sehr wenige Chemikalien, die so vielfältig zerstörerisch wirken. Das ist sehr 
beunruhigend, da Glyphosat das am häufigsten eingesetzte Herbizid weltweit ist: 
800.000 Tonnen wurden im Jahr 2016 versprüht, meist über gentechnisch ver-
änderte Sojabohnen, mit denen wiederum europäische Tiere gefüttert werden. So 
wurden Glyphosatrückstände überall in der Nahrungskette gefunden, etwa in Bier-
sorten und im menschlichen Urin!
Natürlich war der Prozess in Den Haag ein symbolischer, bei dem kein rechtskräfti-
ges Urteil gesprochen werden konnte – Monsanto hatte keinen Verteidiger gestellt. 
Dennoch: Am Ende plädiert das Tribunal dafür, den »Ökozid«, das Verbrechen gegen 
die Ökosysteme, zu einem Tatbestand des internationalen Gerichsthofs zu erklären. 

Zur Person: Marie-Monique Robin
Robin ist eine französische Filmemacherin. Einer breiten Öffentlichkeit bekannt wur-
de Robin, Jahrgang 1960, durch ihren vielfach ausgezeichneten Dokumentarfilm 
MONSANTO, MIT GIFT UND GENEN von 2008. Im Vorfeld des symbolischen Prozes-
ses gegen Monsanto im Oktober 2016 sprach sie mit Betroffenen weltweit.

Weitere Filme von Marie Monique Robin:
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MONSANTO, MIT GIFT UND GENEN
Der Chemieproduzent Monsanto erforscht, produziert und verkauft gentechnisch 
verändertes Saatgut. Die Praktiken des Konzerns stehen weltweit in der Kritik der 
Betroffenen und Globalisierungsgegner. »Drei Jahre lang heftete sich Robin an die 
Fersen des Konzerns, sprach mit ehemaligen Mitarbeitern, suchte überall nach 
Informationen, interviewte betroffene Bauern und deckte Unglaubliches auf. Um 
solch einen Film zu drehen, braucht man sehr viel Mut. Marie Monique Robin hat 
ihn.« (Greenpeace) DVD, Farbe, 107 Min., Bestnr. 959

UNSER TÄGLICH GIFT
Immer mehr Wissenschaftler sehen einen Zusammenhang zwischen der Zunah-
me von Krebserkrankungen, Immunschwächen, Diabetes sowie neurologischen 
Erkrankungen und der sich verändernden Ernährung der Menschen. Die Filme-
macherin Marie-Monique Robin hat recherchiert, unter welchen Bedingungen 
Lebensmittel produziert, verarbeitet und konsumiert werden − von den verwen-
deten Pestiziden bis hin zu Zusatzstoffen und Kunststoffen, mit denen die Lebens-
mittel in Berührung kommen. DVD, Farbe, 105 Min., Bestnr. 545

DIE ZUKUNFT PFLANZEN – WIE KÖNNEN WIR DIE WELT ERNÄHREN?
Wie können wir die Welt ernähren? Natürlich ökologisch und mit Land schonenden 
Anbaumethoden. Die Möglichkeiten zur Vermeidung von erschöpften Böden und 
Wasserquellen sowie den Verlust der Artenvielfalt untersucht Marie Monique Robin 
bei ihrer Recherche auf vier Kontinenten. Eine der zentralen Fragen der Zukunft.
DVD, Farbe, 90 Min. + 26 Min. Extras, Bestnr. 4002

WACHSTUM – WAS NUN?
»Mehr Wachstum!«, fordert man in Zeiten von Wirtschafts-, Umwelt- und Finanz-
krisen. Doch wie zeitgemäß ist das angesichts der weltweiten Knappheit von 
Ressourcen? Weltweit experimentiert man mit neuen Wirtschaftsmodellen: Nah-
rungsmittelproduktion, Energieverbrauch und Geldkreislauf müssen wieder unter 
Kontrolle gebracht werden. Produktion und Arbeitsplätze müssen in die Heimat-
region zurückgeholt werden. Umweltbewusste und regionalisierte Modelle sind 
für absehbare Probleme wie Klimawandel, Mangel an fossilen Brennstoffen und 
Finanzkrisen besser gewappnet. „Wachstum, was nun?“ zeichnet anhand von Ex-
perten und konkreten Beispielen Alternativen auf, die sich bereits in der Praxis 
bewährt haben. DVD, 93 + 27 Min., Farbe, Bestnr. 4034


